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Zahlen und Fakten
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• Signifikante Zunahme bei jungen Frauen: 45% der 
weiblichen 16- bis 19- jährigen rauchen

• 21% der 12- bis 15- Jährigen bezeichnen sich als 
Raucherinnen

• 68% der jungen Rauchenden wollen mit dem 
Rauchen aufhören oder wollen weniger rauchen

• 57% der 12- 15jährigen haben mindestens einen 
Ausstiegsversuch unternommen



Mädchenspezifische Gesundheitsgefahren
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• Mädchen, die innerhalb von fünf Jahren nach ihrer 
ersten Menstruation mit dem Rauchen angefangen 
haben, haben ein um 70% höheres Risiko an 
Brustkrebs zu erkranken

• Unfruchtbarkeit
• Risiko für Eileiter- und Bauchhöhlenschwangerschaft
• Thrombose- Risiko besonders bei gleichzeitiger 

Einnahme der Antibabypille
• Erhöhtes Risiko für Gebärmutterhalskrebs



Warum ein spezieller Kurs für Mädchen?
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• Unterschiedliche Entwicklung von Mädchen und 
Jungen

• Unterschiedliche Motivation mit dem Rauchen zu 
beginnen

• Unterschiedliche Themen wie:
- „Weibliche Identität/Rolle“
- Angst vor Gewichtszunahme
- Kontakt zum anderen Geschlecht



Ziele
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• Oberziel: 
Reduzierung von tabakbedingten Gesundheitsschäden 
bei Mädchen und Frauen durch einen frühzeitigen 
Ausstieg aus dem Rauchen, Absenkung der Zahl der 
rauchenden Mädchen

• Teilziele:
Motivierung  von Mädchen durch ein attraktives 
Kursangebot Nichtraucherin zu werden
Reflexion der Motive für das Rauchen und Entwicklung 
bzw. Festigung von alternativen, gesundheitsfördernden 
Verhaltensweisen



Neulernen in drei Schritten
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1. Selbstbeobachtungsphase
2. Akute Entwöhnungsphase
3. Phase der Stabilisierung des 

Entwöhnungserfolgs und der 
Rückfallprophylaxe

�
evtl. Medikamentöse Therapie zur Milderung der 
Entzugssymptomatik – nur mit ärztlicher 
Begleitung

Verhaltens
therapie



Methoden
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• Feedback- und Befindlichkeitsrunden
• Rollenspiele
• Paar- und Kleingruppenarbeit
• Gruppendiskussionen
• Kreativitätstechniken
• TZI Postulate wie „Störungen haben 

Vorrang
• Züricher Ressourcen Modell



Qualifikation/ Profil der Kursleitung

• Weibliche Nichtraucherinnen
• Fachkraft für Suchtprävention (Dipl. Sozialpädagogin, 

Dipl. Pädagogin, Dipl. Psychologin)
• Referentinnen für einzelne Fachthemen, wie 

Bewegung, Ernährung, Typberatung 
(Sportwissenschaftler, Ökothrophologen)
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Finanzierung

• Kurskosten: 110 € 
• 80% von den Krankenkassen übernommen, 
• 20% Mädchen + Materialien wie 

Nichtrauchertagebuch
• Personalkosten Verband und Landkreis
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Programm

Badischer Landesverband für Prävention und Rehabilitation e.V.

• Motivations-Check
• Laster und Leidenschaften
• Ich bin o.k. so wie ich bin -

trotz Rauchstopp Gewicht 
halten

Wir arbeiten mit:
Buddy-System 
Schluss-Punkt-Methode
Nichtrauchertagebuch



Badischer Landesverband für Prävention und Rehabilitation e.V.

4. Step-Aerobic – „Mehr Power 
beim Tanzen“

5. Zwischenbilanz – Tops und Flops
6. Persönlichkeit und Ausstrahlung
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7. Flirttraining

8. Geschafft: Du bist 
Nichtraucherin



Zugangswege n = 14
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Zeitung

Mutter
Vater

Freundin

Lehrer/in Flyer

4

4 1

5

Schwierigkeit: 
Motivation mit dem Rauchen aufzuhören ist da. 
Geeignete Angebote erreichen Jugendliche nicht.
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Vor den 
Kursen

Nach den 
Kursen

Starker Konsum
Mehr als 20 Zigaretten pro Tag 

2 -

Gewohnheitskonsum
Bis 20 Zigaretten pro Tag

10 -

Regelmäßiger 
Konsum
Weniger als 10 Zig. pro Tag 

2 -

Gelegenheitskonsum
Weniger als 5 Zigaretten pro 
Tag 

- 9

Nichtraucherin - 5

Auswertung: 2 Kurse – 14 Mädchen



Nachbefragung:     Kurs 1/ 2004
Kurs 2/ 2005
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3 Monate später

� von fünf Nichtraucherinnen sind  
zwei Mädchen rückfällig geworden

� zwei Wenig-Raucherinnen haben 
weiter reduziert

� keine der Wenig-Raucherinnen hat 
ihren Konsum verstärkt



Wir packen´s an
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